
Fehlcrfi€i,.bcr nlcht sdrncllgcrtugt Alessa Hennings und Filicita Glüd<lidrer Gcwinncr: Gordon Paulson war stolz aul 
"Connor', 

der seinen Reiter zum Sieg im S'-
belegten im abschlieBenden S'-Springen Rang drei. Springen trug. ForoS: NEvE

Gelungene Nord-Ost-Pferd: Reiter
und Sonne strahlen um die Wette
Gordon Paulsen gewinnt abschließendes S'-Springen beim Turnier auf dem Rendsburger Messegelände

nEl|ogBuRG Anders als im KlasseMerhieltCassiounter Zuschauer spannenden Um 12.30 Uhr fiel der nenBraunenConnorinBest-
vergangenen Jahr, als Petrus Alessa Hennings mit einer Springspon. Schon in einer Startschuss für das Stsprin- forrn- Die Uhr blieb bei einer
am letzten Tumienag hefti- 8,5 die htichste Note, dicht Springprüfirng der Klasse gen mit Stechen, für das der Zeit von 38,48 Sekunden ste-
gen Regen beschene, ver- gefolgt von Jörg Carstensen, MF ging es darum, die Hin- Parcourschef Kurt Brandt hen, die von keinem der fol-
wöhnte er in diesem Jahr derfürseineVorstellungauf dernisse feNerfrei in der deo33startemzehnHinder- gendenPaaremehrunterb+.
Teilnehmer und Besucher Zürich in der zweiten Abtei- schnellsten Zeit zu absoMe- nisse mit 13 Sprüngen bis zu ten werden konnte. Auf den
derNord-Ost-Pferdmitwun- lungdiegoldeneSchleifeer- ren.AlssechsterStanerließ einerHöhevonl,43m,dar- zweircnRangplatzienesich
dervollem Sonnenschein, ritt. Peter Rathjen La-Emotion untereinedreifacheKombi- derSchweizerAndreasEmi,
wasfüralleAngereistengute Höhepunk derVeranstal- flott galoppieren und legte nation, in den Weg gestellt der'Catachiflotrgaloppieren
Bedingungeninden3gPrü- tung, die unter dem Motto mit6s,l2Sekundeneinefeh- hace, die es fehlerfrei zu ließ, aber an dii Zeit von
fungen bedeutete, Auch Ver- ,,Pferd und Mensch zwischen lerfreie Runde hin, die von überwinden gdt, um in das Paulsen nicht herankam.
anstdter Hans-Georg Vol- denMeeren"steht,warendie ....,.,....,......... nachfolgendeStecheneinzu- Dochauchüberseinenzwei-
quardts ?€i8te sich mit der beiden SLspringen mit Ste- Fcrrn,- o,py ziehen.IrnaTimmeröftrete tenRangfreutesichErni:,,Es
siebten Auflage zufrieden: chen, die am Samstagabend ir:;i;,;:"":tr: die Pri.ifung mit caretol und walen super Verhältnisse
,lWir hatten bestes.Wetter sowieamsonntagüittagauf 

':',:;'::,:::',;:' 
üb€rzeugte gleich mit der hierundeineguteorganisa-

und hohe Teilnehmerzahlen. dem Programm standen. Be- Ä.:::::l:'., ersten fehlerfreien Rirnde, tion. Ich musste Gordon den
Die Basisprüftrngen für Kin- reits am Sonnabend konnte vrEunaqrrorr' 

Alessa Hennings auf Lukas voftria lassen." Gordon
der, die in diesem Jahr erst- sich Michael Ziems mit Cas- andn3 Eml 

"rrd Sascha Schnell auf Van- Paulsen zeigte sich glücklich
malsdabeiwaren,habensich silasindieSiegerlistedesS'- ........f*:.:::.*i.3*:.:11........ ä*"r.achtenesihrnach. über seinen sieg: Jch bin
gut-indasTUmierintegriert Springens eintragen. Zwar ElfPaarezogennacheiner schonamVonagdasS-Sprin-
undfürmehrZuschauerge- war der auf dem zweiten keinemderfolgendenPaare fehlerfreien Vorstellung in gengeritten,dawarichein-
sorgt. Das wollen wü im Rang platziene Daniel Os- erreicht wurde. Doch nicht dasstechenein.LenaTimm maleinbisschenzudichtund
nächstenJahrausbauen." tendorfaufPenelopeiqste- nur Rathjen, auch Alessa legtemitzlo,gzsekundene! wir hatten einen leichten

DerFreitagwarhauptsäch- chen schneller unterwegs, HenningsstandamEndemit negutezeirvor,dieerstvon Fehler. Der Parcours heute
lichdenJungpferdenvorbe- doch leistete er sich einen FilicitaaufdemsiegertrepF AlessaHenningsunterboten waranspruchwollzureiten
halten. Und diese zeigen im Abwurf. chen, da bei ihrem fehlerfrei- wurde. Der nach ihr ins Ste- Im Stechen sprang Connor
Parcours, was sie können. In Nicht nur am Sonnabend, en Rin die Zeitschaltuhr chen reitende Gordon Paul- heute einfach fantastisch-"
derSpringpferdeprüfirngder auch am Sonntag sahen die nichtfunktioniene. senpräsentienesichundsei- ChristinaNarc



Spannender Dreikampf
um den Titel

RENDSBURG Zum wieder-
holten Mal wurden die Kreis-
meisterschaften des Reiter-
bundes Rendsburg-Eckem-
fiirde im Rahmen der Nord-
Ost Pferd in Rendsburg aus-
getragen.

In drei Touren - der Hei-
nen auf A-, der mittleren auf
L- und dergroßen auf M-Ni-
veau -wurde im Parcours um
den Titel des Kreismeisters
geriuen. Doch nicht nur bei
den Großpferden, auch die
Pönyreiterwollten im E- und
A-Bereich um die Schärpe
kämpfen. Jeweils drei Sprin-
gen, davon ein Stilspringen
und zwei Zeitspringen, wa-
ren die tvllern:ngsprüfungen,

in denen Punlae gesammelt
werdenkonnten.

Die Kreismeisterschaft der
großen Tour im Springenwar
letztendlich reine Männersa-
che. Die drei ersten der gro'
ßen Tour im SpringenAndr6
Arns (RV Gettorf-Eckernft ,r-
de-Dänischer Wohld), Jannik
Bremer(RV Genorf-Eckern-
ftirde-Dänischer Wohld) und
Mark Schulz (RV Waabs-
Langholz) machten es span-
nend. In der erstenWemrng,
einer Stilspringprüfung der
Klasse M, ritten Bremer und
Schulz jeweils auf den dritten
Rang Arns kassierte einet
Fehler, platzierte sich den-
noch als Sechster. In der
zweiten lvVemrng konnten
Bremer und Schulz ihre gute
Leistung bestätigen und rit-
ten beide erneut auf den drit-
ten Platz. Arns musste einen
Abwurf hinnehmen.

In der Finalprüfung, einer

Zweiphasen-Springprüfu ng
der Klasse M**, hieß es Ner-
ven bewahren. Der von den
drei Reitern zuerst startende
Bremer verbuchte bereits am
ersten Hindernis einen Feh-
ler, doch auch Schulz kassier-
te einen Abwurf,und zog
eben*ills nicht in die zweitö
Phase ein. NunhatteArns das
Zepter in der Hand. Null Feh-
ler im Normalparcours. Auch
in der znveiten Phase behielt
der Pächter der Reitanlage
Waterdiek die Nerven und
ritt mit dem stark springen-
den Schimmel ganz nach vor-
ne. Er sicherte sich somit den
Titel. Zum Sieghatte der erst
achtjährige Champion D'
Amur, der ihm nur durch ei
nen Armbruch seiner Besit-
zet'tn zw Verfrigung gestellt
wurde, entscheidenden fui-
teil wie der frischgebackene
Kreismeister berichtet:
,,Champ ist ein Pferd, das ei
nen immer gut aussehen lässt
und die richtige Einstellung
zum Sport hat. Am ersten Tag
hatten wir noch einen leich-
ten Fehler. Heute war er fü-
scher und auforerksamer."

Die kleine Tourkonnte La-
rissa Buttlars duf My Chance
vor Lisa Storm und'Susanne
Engel für sich entscheiden.
In der mittleren Tour siegte
Isabell Nohrden im Sattel
von Pauline vor Tina Krein-
sen und Antonia Messale. Bei
den Ponla waren Isa Zom
und Hermine in der E-Tour '

siegreich, in der A-Tour si-
cheften sich Frederike
Hauck und Cyrenaika den Ti
tel. chn

llark Schulz (RV Waabs-längholz) wurde auf White Lady Dritter
der GroBen Tour hinter Sieger Andre Arns auf Chamoion D'Amur


